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Gerausgegeben von Pappenheim.) 5 


Vierzehnter Jahrgang. 


Nro. 10r. Ratibor, den 18. December 1824. 


Potpourri. 


Die Erde. 

Man kann ſie einem gut abgerichte⸗ 
ten Kunſtpferd vergleichen, welches gedul⸗ 
dig in der Volte läuft, ohne die auf ihm 
ſpektakelnden Acteurs abzuwerfen. 


Doppelſinn. 

Die Welt hat das Ihre lieb und es 
bleibt weiter nichts zu wuͤnſchen übrig, 
als daß wir wiederum die Welt lieben 
mochten; aber das thun Wenige, die 
Meiſten lieben nur ſich ſelbſt. 


Freie Gnade. 


Fürſten belohnen nicht ſelten, glei 
Gott, den Mangel an Verdienſten am 


meiſten. 


Das Leben. 

Der Jüngling ſchwaͤrmt im Univer⸗ 
ſum, 
und er habe nur die Wahl; der Mann 
iſt froh, wenn er eine Erdſcholle erwirbt, 


und meint, es gehdre alles ihm 


Viertes Quartal. 


um als Greis ruhig auf ihr — ſterden 
zu konnen. 


Die Officier-Epauletts. 
Sie ſind Symbole des unternomme⸗ 
nen Flugs nach der Sonne des Ruhms. 


Macht der Sinnlichkeit. 

Der Menſch hat ein Fernrohr, braucht 
es aber lieber, damit an die Erde und 
in den Koth zu ſehen, als ins Weite und 
an den Himmel. 


Die Geſchlechter. 
Im Arm einer Freundin vergißt man 
die Welt, am Arm eines Freundes trotzt 
man ihr. 


Lebens Lotto, 
Das Leben iſt eine Lotterie; Manche 
ziehen Gewinnſte, einige Wenige Prä: 


mien, für die Meiſten bleiben Nieten. 


Bunfd, 
Der Geiſt reife, aber er bleibe ju⸗ 
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7 gendlich, gleich den edleren Gewächſen, 

die zugleich Blüͤthen und Früchte tragen. 

Kl. Gorziz. M. Cunow. 
(Wird fortgeſetzt.) 


——— — 
Leiterariſche Anzeige. 
In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Rati⸗ 
bor iſt neu zu haben: i 
Huldigung der Frauen. Taſchenbuch 
für 1825, von Caſtelli. M. Kpfen., in 
Etui Urtlr. 15 ſar. — Almanach dramati⸗ 
ſcher Spiele, von Ehrig aus dem Thale, für 
1 
Kelch, Zmal 24 Vorſchriften und zwar: 24 
in eckiger, 24 in runder und 24 in Kanzley⸗ 
ſchrift, als A der früher erfchienes 
nen 2mal 30 Vorſchriften, 12 ſgr. ; 
Die beliebteſten Berliner Valltaͤnze f. 
ianof, zu 4 Handen; Heft 4, enthaͤlt die 
aͤnze aus den Wienern in Berlin, den Eli⸗ 
fen = Walzer und den Galopp =» Walzer, 20 
for. daraus einzeln, No. 7. Eliſen⸗Wal⸗ 
zer, 5 ſar. No. 8. Galopp⸗ Walzer, 5 ſgr. 
— — Arie u. Terzett a. d. Oper Je tol⸗ 
ler je beſſer von Mehul „Schon in des Le— 
bens Bluͤthenmai“ f. Guitarre, 5 far. — 
Eliſen⸗Marſch, f. Pianof. z. 4 Haͤnden von 
Fromelt, 5 far, — Gluck, Arie a. d. Oper 
Iphigenia „Nur einen Wunſch, nur ein 
Verlangen“ f. Guitafre, 5 ſgr. — Fromelt, 
Tänze f. Pianof. op. 66, 13 ſar. — Rode, 
air varie p. J. Violon av. accomp. d'un 
second Viol. Alto et Basse, oev. 10, 10 
sgr. — Rieger, Variat. p. I. Pianof. sur 
la dabse favor. la Gavotte, 10 sgr. — 
Berbignier, Thème varié p. Flite av. 
accomp. de Pianof, 25 sgr. (Preiſe in 
Courant.) N 


Bekanntmachung, 12 
Für die durch Brand verunglückten Be⸗ 
wohner Kupferbergs, ſind ferner an Bei⸗ 
trägen eingegangen, 5) vom Kaufmann 
Nerru Schiſchkowitz aus Sohrau 1 rtlr. 


825. M. Kpfru., gebdu. ı rtlr. 15 fg. —- 


Cour., 6) von einem Ungenannten X. V. Z. 
1 rtlr. 20 ſgr. Cour. . i 


Ratibor, den 16. Decbr. 1824. 
Der Magiſtrat. 


Anzeige. 

Zu dem bereits beſtehenden Taſchenbuͤ⸗ 
cherleſezirkel koͤnnen noch einige Thellneh⸗ 
mer beitreten und belieben ſich deshalb hal: 
digſt in der C. H. Juhr'ſchen Buchhand⸗ 
lung hieſelbſt zu melden, 

N 
Journal⸗Leſe⸗ Zirkel. 
Die beiden Journal⸗Leſe⸗Zirkel unter 
der Leitung des Uuterzeichneten beſtehen 
aus folgenden Zeitſchriften: n 
er erſter Zirkel. 
1) Abendzeitung, 2) Littr. Converſ. 
Blatt, 3) Morgenblatt, 4) Geſellſchafter, 
5) Freymüthige, 6) Zeitung für die elegante 
Welt, 7) Politiſche Journal, 8) Drigina: 
lien, 9) Hesperus. 
5 zweiter Zirkel. 
No. 1. — 2—3—4—5 —6—7 
wie im erſten Zirkel, 8) Merkur (von Phi⸗ 
lippi in Dresden.) Das Leſegeld wird 
halbjaͤhrig mit 3 rtlr. cour, voraus bezahlt. 
Außer dieſen Journalen, ſind noch die 
Halliſche Liter, Zeitung nebſt Ergaͤnzungs⸗ 
blaͤtter & 1 rtlt., die Leipziger Moden⸗Zei⸗ 

tung a 16 ggr., und die — iger muſikali⸗ 
ſche Zeitung à 16 ggr., hal Brig „ befons 
ders zu haben. 1 

Es können zu dem einen oder dem an⸗ 
dern Zirkel ſowohl hierortige als auswaͤr⸗ 
tige Leſer beitreten; es verſteht ſich jedoch 
von ſelbſt, daß die Auswärtigen, die Jour⸗ 
nale nur erſt nach vollendeter hieſiger Zir- 
kulation erhalten konnen. 

Man beliebe ſich deshalb gefaͤlligſt an 
mich zu wenden. - 

Ratibor, den 17. Dechr. 1824 
* * Pappenheim, 
— — 


0 0 


A u je i ge. 


Ein unverheiratheter Wirthſchaftsbe⸗ 
amte wunſcht von Neujahr an einen Poſten 


zu bekommen, weil der ſelbe von dieſem Zeitz 


punkt an dienſtlos ſeyn wird. Er iſt der 


polniſchen und deutſchen Sprache mächtig 
und kann ſich über ſeine Fahigkeiten ſowohl 
wie über ſein fruͤheres Dienſtverhaͤltniß 
durch gute Zeugniſſe ausweiſen. Auf poſt⸗ 
freie Anfrage weiſt denſelben nach 5 
die Redaktion, 


Anzeig e. ’ 
Echter boͤhmiſche fo wie auch inlaͤndi⸗ 
ſcher Hopfen iſt, im Verkauf nach Zent⸗ 
nern, im billigen Preiſe zu haben bei 


Jos. Heſſe in Leobſchüz. 5 


Bekanntmachung. “ 


Bey der ſequeſtrirten Herrſchaft Yult= 
ſchin und dem Guthe Klein Darkowitz 
wird die Hornvieh⸗Pacht mit Ende Maͤrz 
1825 zu Ende, und zur anderweitigen Ver⸗ 
pachtung iſt ein Termin auf den 12. Jar 
nuary 1825 in der Amts-Kanzley im 
Schloſſe Hultſchin anberaumt worden. 
Pachtluſtige und kautionsfaͤhige Pächter, 
else zu dieſem Termine hiermit einge⸗ 
aden. N N 3 

Schloß Oderberg den 8. Deebr. 1824. 
Diterich, 
als Curator Bonorum 
von Hultſchin. 


rige 


Bei dem Dom. Toſt⸗ und Peiskret⸗ 


ſcham ſind verſchiedene Sorten Fiſche: 
1) Hauptes, 
Hechte; 2) Große ⸗, Mittel und kleine Bra⸗ 

von Karpfen, von vorzuͤglichem Ges 


ſchmack zu billigen Preiſen, in großen und 


Große , Mittel und kleine 


- 


kleinen Quantitäten zu haben. Kaufluſtige 
haben ſich an das Wirthſchafts-Amt ent⸗ 
weder in portofreyen Briefen oder perfüns 
lich gefaͤlligſt zu melden. 

Schloß Lost den 6. Decbr. 1824. 


Das Wirthſchafts⸗Amt. 


SEE * 1 
Ball: Anzeige. . 

Sonntag den 26. d. M. werde ich in 

meinem Saale einen Ball arrangiren, wozu 

ich ein hochzuverehrendes Publikum hiermit 

ganz ergebenſt einlade. Ich werde mich 

beſtreben durch, vorzüglich gute Speiſen 

und Getraͤnke die bereits felher bei aͤhuli⸗ 


chen Veranſtaltungen erworbene Zufrieden⸗ 


heit meiner verehrten Gaͤſte auch dies Mal 

theilhaftig zu werden. Beleuchtung und 

Muſik werden angenehm ſeyn. Fuͤr 

prompte Bedienung wird geſorgt werden. 
Sohrau den 12. Decbr. 1824. 


f Schotz, 


N 
su 
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Lotterle⸗Anzeige. 


5 Folgende Gewinne find bei dieſer zten 
Ziehung in meiner Collekte herausgekom⸗ 


men: K So 
auf No. 1torf: Zoortlr, 
— No. 11017: 500 — 
— No. 27714: 100 — 3 
— No. 27728: 50 — 
— No. 11012: 40 — 
— No. 11015: 40 — 
— No. 11010: 40 — 
— No. 27702: 40 — 2 
— No. 34245: 40 — 
— No. 34250: 40 — 
— No. 67737: 40 — f 
— No. 11019: 30.— 
— No. 11020: 30 — 
— No. 27724: 30 — 
— No. 34247: 30 — 


| 
— 


. 
| 


— oe 0. 


=... 
auf No. 47535: 


— No. 43220: 30 — 
— No. 43221: 30 — 


Looſe zur ıften Klaſſe find mit promp⸗ 


ter Bedienung wieder zu haben bei dem 
Lotterie-Unter⸗Einnehmer 
Ratibor, den 22. Dechr. 1824. 
£ J. H. Cohn, y 
am Oderthor. 


Lotterie-Anzelge. 
In der nunmehr beeudigten sten Klaſſe 


Foſter Lotterie fielen bey mir folgende Ges 


winne: 
auf No, 33934: 300 rilr, 
No. 9561: 200 — 


— No. 47315: 100 — 
— No. 9550: 40 — 
* 
2 * or O — 
— No. 66471: 40 — 
4 — O. 3204: 30 — 
— No. 9527: 30 — 
— No. 9548: 30 — 
— No. 9554: 30 — 
— No. 24047: 30 — 
— No. 43006: 30 — 
— No. 47307: 30 — 
— No. 53414: 30 — 
— No. 65704: 30 — 


Zur ıften Klaſſe 5iſter Lotterie find 
wiederum ganze, halbe und viertel Looſe zu 
haben, und bittet um gefaͤllige Abnahme. 

Ratibor, den 10. Decbr. 1824. 
i K. Sachs, 
Lotterie⸗Unter⸗Einnehmer; 
auf dem Neumarkt. 


En z .. 
In meinem Hauſe iſt ein einzelnes Zim⸗ 
mer zu vermiethen und entweder ſogleich 
oder von Neujahr an zu beziehen. 
Ratibor, den 12. Decbr. 1824. 
Hoff, Buchbinder; 
h auf der Neu⸗Gaſſe. 


: Anzeige. 


Es iſt ein halbgedeckter Reiſewagen, 


hinten in Federn haͤngend, und in ſehr gu⸗ 


tem Zuſtande, zu verkaufen, die Redaktion 


weiſt denſelben nach. 


Erbſen. 
Al. ſgl. pf. 


| 
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| Hafer 
Il. (gli pf. 


Gerſte 
Rl. ſgl. pf. 
11 


| 


| 


Korn. L 
150 5 
130 4 


\ 


RLfal. pf. 


| 


Getreide: Preife zu Ratlbor, 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


Weizen 

Kl. ſal. pf. 
24 
21 


— 
— 


| 


Datum, 
Den 16 
Decbr. 
1824. 
Höchfter 
Preis, 
Niedrig. 
Preis, 


Einzelne Blätter dieſes Anzeigers werden für 2 fgl. Münze verkauft. 


